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Ein' wilder' Klassiker der Moderne 
Dia große Jean-])u])uffet-~ Iin Wiener ,Museum lies zwanzigsten Jahi:hunderts 

plexe 
.t4iUWII nun Im Mu­
euum des 20. aahrhun­
d6rw 1a Wjeü zu •• 
hen, ansehll~4 
wandert Ile In dll1 
FJllner KunatliaUe. An HllJld von _ 

::::-:: :~mc~ 
internationalen s.mm.: 

In einem ~ IODtIIl IUJI(eIl wInS ein IUD-
AnreguDJGl ' IU • lqebeD wtrJo tUMDder OberbI1Ck 
d.n, die nach ~<IlroJWrta_rb.ttunP- Ober du aUeln 8Chon 
zelt Im RabmID~) ..lI.tIicft &iIüIltea:" Im, 1iIcJI.. ,zablenmUli 1IIa~­
!ten ,,herbIr' ~ ~ lOJl8n. Im Zup ache 8i:h'aft1D Dubut- ' 

~~~~tg~~~~==~~~ =te~l=~ 
tät Gras an ~ ~"'. . betten umfBBt.· Dubut~ 

Kul'l .... ct. .• ,llUl.!fertataltur!l 11m den tet. W.erk elibllillt Dich 
rusländlgen HemD _1IeneD. Dd Iiltiiiei nicht ~~~ 
nur auf den I~ wrIiIderbaren. Zuatand elnenelt. blnft 

~~~g~:!~~:'d~:;~a= ~~~~~t!I~ 

schattstähl\{". - Begleitet wird die Exposition 
von einem praChtvollen und tnto.rmatlven KR-
talolt (2qll S~lllil!!\g). . , ' . ' .. 
~ ~~.~n · ~t",,1t ~ "Zwantgerhauses" ·lat 

die 'Ausstellung .Faszlnatlon des Ob,ekt!;" zu 
sehen. In den Bereich der Objektkunst faUen 
sämtliche Werke, bai denim. der KUnsUer nicht 
von Ihm erzeugte, sondem bereits vorgefunde­
ne Gegenstände verwendet. Diese ExpOSition 
Ist der. 'erste Tell einer .geplanten Reihe VOll 
sem I-permanenten Ausstelh!ngen, dJe untl!r 
einem bestimmten Ti;\ema die Sammlungs­
be3tände des Wlener Museurris. moderner ·Kunst 
einschließ lieb del' Leihgaben Sammlung Lucl­
wig Aachen, didaktisch ·aufbereltet, vorstellt.. 
Den Schwerpunkt der ersten Ausstellung bIl­
det nun die Objektkunst nach 1945. DIe Fragen ' 
der Objektkunst werden an ~and von neun 
Asoekten erörtert: das Objekt als ästhetisches 
ErlebnIs, als WerkstolI, als Reaiitiit, als impuis 
oder Fetisch und ala Gedankenmate~la.1; dlUl 
Objekt Im Dialog mit der Malerd, zur Erhö­
hung, deos' Renlltätsgrodes, In der Verfremdung 
und In der Aktion. Ergänit Und abgerundet 
werqtl!\ die Aspekte zur Objeklkunst nach 
1945 durch die Pr.oblemkrelse: das o.bJekt Im 
Alltag, In der Volks- und Völkerkunde, In der 
abendländischen Kunst vor 1900, Im Kubis­
mus, bei Duehsmp und Scbwltters und Im Sur­
realismus. Auf die Exposition, dje Im SchweI­
zergarten bis 28. Juni 1981 (!) lliuft, werden 
wir noch eingehend zurUckkqmmen. 

Ebentalis Im ersten Stock des ~Zwanzger­
hauses' Ist zur Zelt auch Claes Oldenburg. 
.Mouse Museum" und .Ray Gun Wlng" tu be­
slchllgen und zu begehen. Es bandelt slcb um 
meist ,kleln- 'und kleinsttormatlge Objekte, die 
OIdenburg Im Laufe dar Jahre gesammelt hat, 
die nun in eigens datur entwol'lenen, amol'v 
p~ü~nl b€gc:hbar~n E:h!:!t~~ t!nt~~ge~:,!!c!'!~ 
sind. Eine spezielle und Interessonte Pilrallela 
zur Objekt-AussteUung. 

H. G.Pribll 

Vertreter des Bundes ~,e,en waren, die Ihrer- reiche KunststrGmim­
seils die Probleme der Ufer- und F1ullbettver- ,en der Nacbkrieaa­
bauung von-anderer s.tte ~ durchleuchteten: zelt nachhaltig beeln­
Vom Projekt -J:Ier ~~ 'daI _dle helden Ufer- flußt. Uberachlumen­
teUe mit Kultllnch~ Wie &.:41oß- de Phäntalle, uner-
berg, StadbnlU8Uln, N_ Oali!rle einerseits, schlSpßlche Eneglle V'e1' ·t· X'·_' 
ancerenelt. dU MIr.,nitenfa'eallnelnem groß- und ItAndl,e Y.räit der I selIger unStJer 
angelegten und ,UI dem Kataaterplan· zu er- Erneuerung und Ver- Erlch Frledrich Malr, als Innenarchltekt in 
~~~~~:~rt :::=teft~~~r!: ::~:~":~::b:~ ' Graz erfolgreich, ~t eigentlich Vl.<.hlstelrer. 
kdn W1!"..antllcher IinWaM :u .,ben. Auf wel- te auf Ideen '_ ,Sur- . ~;~fi~:u~~c:t!n U:!t ~ :::e~~~l~~erl~ I ch~ und auf wte viele ~.liw1ertaJWten mnn noch reallImUl und Dad!l1l- Immenstadt (Bodensee), selno praktischen Er-
.toßen ~ ItIInnte du kommende Jahr dann . mus ebeniIC a\1t wie fRhrungen zammelte er uls Tischler In 'Stuttgart 
zeigen. auf dtt:KImst 1aIlßer.. . . und sclUoß mit der Meisterprüfung erfolerelch 

Dem IIlItIM tnr !t~!tl!!tit0 an{der TU e~ep ~~t&;"""4 )DVbutl~ ... V~~meU. Oegmd.m" (1979,. A~'rtI". ab. Dann ,wandte er sich dem Studium der In-
Graz sei noch zu denkln, 4a.B:NICb dJefer 01:11- . uenarchltektur zu, das er an der Höheo-en Flich-

=aßE;~ ~~~ . ~.::M~~i·'atft~.· ..... ~~r\. ~~ß.~~ .,~e~in .. ~~~~~::"J~=:~fb~:~k[~~ 
nlen ~) ~ . 1n en,- D~ HOCDICIIwe'!l\ir1JilU.ij . ·!\IInUIII.I\~ ";seDICl'af .. elJ!lus Kc!pei'ili~eIl,.öe~ ,\IJtl4 a!! d'l.r'- sor Herbst und Pro!l\MPr, Prack. 
Iischer-~~ eJJllm' Tarbdlu- KIIMt 41 CJ~ bat 41# . r,a~1'I,e~ dp aut cfen Yeatvor~l!g hielt, wohnte der Eröl'f- Seit 1970 I~bt er In Graz, von wo aus er 
,-orlra, t\btir modotDe ~ In J.h!er Irel- TodesteIlet von J(allierm,lr'llina Ttlill'eahl . zum nung ,'bental18 hel und betonte In iielher WUr~ mehrere KunBtseml1 ... re besuchte, um sich 
mat hhiit. . Walttall4 DlD\Inlk Anlaß ,enOlJ\men,; um Im Palais Saurau "und dlgung, daß es Vera Schw~rz gelunge~ Bel, kün.Uerlseh weiterzuentwickeln. 'Selne ers,,-

, In der !'twen O",erla· ein MU8lkl!lmpoelu/ll künlUerlscbe und willllenlicuilfUlche Qualitäten Per.-.;onale In Gral: 1.,70 war 1m Haus der 

CN KtR°, 1~I~Er-_-.-------:I ~t.~o~~dr;1 k:f!'!.'ll~~n.H!fm=1\ ~~ . 'Uberzeui~d zu vere~n. -g~r ~~~f~~~fo Im, d;tar~~~n Z~t, s;~~:~, ~~l~: 
--__ HOhepunlrt erreicht.. Wie bereit. berlchtil~ soU Das erste Konzert dieser .Relhe fand am Nun hat die Zweigstelle dar Stelenn!lrldsrllen 

dia Veranstallungsrelhe zugleIch da. Leb"ns- Fl'eltagabend 1m SplegeJual der Nouen G~- Bank: nm Oletrlchstelnplatz die dritte eln-
Dem Kom"a Nko 'Dott:il flberreJchte werk der CembalIstIn -und Mualkhlltorlkerln lerle unter dem Motto .Muslk zur Zell der gerichtet. Vor t:1nem ungt:wüluillch mhlrelchell 

LandellhauptmanD Dr, Hulauer auf der BUhne Prof. Veta 8eh"lilrzo ' die Im Sommer diesel jungen Mana Theresla" statt. Es wurden Wer- Publikum, vor dem Hohnt Siadtrnt Dr. Heiml 

I 
des Salzburaer Landeathelitera vor Bqtnn einer Jahret .tarb; hervorheben. Sie hatte dl!, In- ke von Antonlo Caldara und Gottlleb Mu1rat Pammer eine sehr p.h,f.Uhlende Eröt!nungsredll 
Au/tilhruna _ O!!c!rette .~,,-IUID 811. 0.. stltut fUr AuUUhrungspraxls an der Grazer autgefUhrt. Belde Komponisten wirkten bereits hIelt, wurde Ihm Buch vom Direktor dps fnsti­
burtsta, 41e ~ ~uaaeldmuna den MUllkhoc:hlChule .esrllndct und auch die Vor- am Hofe dea Vaters der KaIserin, Kar!, VI.; tuts GelegenheIt gegeben, Uber sein SchaUen 
Ring des Landes B!Ibbuu. Roman no.tai -ter arbelUm fllr dl_ Sympoelum noch geleltet. Celdara war auel) neben Johann Josepb Fux eInige Worte zu sagen, 
Sohn des Jubilare, dll'lIIerta die eperette.' Der In .elner EtötrnunlllBnspracbe hob der- Rek- dessen VIzekapellmeister. Nun zu seInem Werk. Erleh Frledrlch Malrs 
Komponlat lebt nun Icllon, seit 26 Jahren 1ft tor der Hochlchule IOr Musik und daf3tellen~ D!e WI/ldergaben durch eIn Ensemble unter auffallend stark~s Talent liegt Im HolZl'ChniU, 
Salzbura.· . de K\.Ullt In Oral\, Prof. Dr. Olto Koll~rltsch, der LeItung Jane Gartner-Tramlns sollen als das er In einem l>\!rgenland-Zyklus sehr mar-

das Bestreben von Prof. Vera Schwarz,' der ,eJungen bezeichnet werden, auch wenn der kant hervorkehrt. Es Ist keln .sogenannter Tief-
Prol. Offc Ander. der lIiJ '1'ourneetbeater- Orilnderln des Instituts fUr AuffUllrungilPra- (unterkUhlte) Saal eine einwandfreIe WledCl'- schnitt Ins Holz. wie man es an anderen Mel­

leiter edlon cute' 1;8 M1IlIonen KtlOmeter mit xl .. hervor, alte MUJ1k auch In nauen Klang- gabe erscllwerte; er Ist UherakusliBch und Hißt sterwerken des öfteren Behen kann, sondern eher 
dem Thesj)1IkIrnin hln .. ~I!!h Rebracht · hat, bildern ,eltan zu tauen. Das Betätigungsfeld durch seine Länge die Töne zerfließen. Kate flach Kchfllten, dadurch aber gl'ell1net. viel 
feiert heute, Sonntaa, 88lnen ~11. (Jebw1llta.. von Vera Schwal'l erstreckte sich nicht nur Brown, Gerda Ha.sler, Karen' Trlpp und Jane Atmosphäre hervorzurufen. die Faser des Hol­
Ander grtlndete Im HerbiIt 1~ d... ... laeutlle auf die Mulik, aondern erlaBte beinahe aUe Garlner, vier Soprane, erfüllten Ihre Aufgaben zes tUr sich spteehen lassend, um Cie<ianken 

~~~~~n::ol::ee~ ~=~~ r:4 t~';:~;d!e:.1:~~:::~~u~ :rktvf~:~~ :~~~~~~~~r.n un<J~I~oc~~~~nl~~~~~le R~~: ~:;r ~~~~e a~~;-:~~u;::~e~':~"rn ~~I~~~~!; 
das "Theeter der Schulen" Im Dienste der ac:halt und Forac:huna m.lnte Dr. Josee Kren- wltha Kal')Jt (Flöte), Dletmar Kres (Laute), 'Im Aqunrcl:, wird von diesem KUnstIer sehr 
Ju;;~:::l , 1~~ ~~.; ~ = t'.'~:, !l!!!~ ~tetter, daO durch die 'Osterrelchlaohe Herr- Hans Pelndl (VIoline), dIe auftaUend begabte lyrisch, keinesfalls :mstos und fordernd ange­
Landtmann du Ktllll'tbeater "DIe TrlhUne", In ac:nllM der sogenannten Wlenel! KlassIk ein Barbara Wlrth.(Cello-ConUnuo) uud - In stän- wendet. Er skizziert, er ~opll!l't nicht die Natur, 
dem bisher 110 U .... ~und Intaufführunten Ölter- Tor ungeahnten AliflmaBea ,eötrnet wurde. dlgem Einsatz al8 Sollst und als Begleiter von or setzt sie In seinem AtelI,,:, in eine landschaft-
reicb!scher Autoren heraUlkamen. .Jen. Pete!< Lersen, der prominente Muslkwla- ·Rezltatlven Imd Arien - Franz Zcblnger 88- liehe KomposItion wn, und 6!l bekommt das 

. .. . ben' Ihr ' Bestes. Caldaras Kammerkantate .. Il Thema. das er sloh gewählt ·hat. lias BlldUche, 
Oluoco de Quadrlgllo" fUr vIer Soprane Vln- das man gern ansieht. Daß ober, auch d .. r Arehl­

'l\Jr::.nc·"' .... -:... n'I'I.._ t-r rr ~ ;ft'!l Keller lIne, Flöte, IW(!! Lauten und Baß, u~ltll"IJ ;ekt was zu sagen wünscht, sleht'ltlan an seInen .IIY1_'I .liJl~:Io I. MICa '1:;' g UDP~ .u..." MUtliitä SuIte Nr. 11 il~l; den .Compoltlmenri sklzzennrtlgen _4utl'lssen wie •• Sl\l\l da Flellr" 
. - muelaall", Caldnras Kontott' .. La Rosa" Bowlo oder Bllek zur Galerie (Acryl und Aquarelll, 

Inter.nn.t war der AbenCL,Efu Expar~t non rot V" .. hlllllellj dllr ~t. "um Ende des Numme", aua zwei anderen Jelner Kantaten Sehr gut dos Querformat "ImpreSSion'" t!!e 
mit öem 'l'beat.r Wld vor .Uem ·mlt dem -!"u! StUCks allt knurrendes und heulendes UngetUm und einige seiner kurzen. aber schwierigen Aquarelle ,:Plnlen und Meer", "Vom Land Zll:l\ 
bllkum vollio!tn I", KelJerihuter In der am i"'···te ,l ~Jtcllt.. Es werden Anllale da~,e- Kanons .tanden auf dem Programm. E. R. Meer" (Acrylharz). Ellse Roland 
Münzgrabenatniße die Akteure dtll' · MUndiDtor .teUt t:nd Vera:.ow.II, .le zu Otrprwlndon, es ",'er­
Gruppe Theaterlabor. Aut Elil1aduill lIer Splel- den Klmpte zwischen den drei Penonen dar­
\'ögel IIl1tlene (d. Gruppe mit einem .. Ulat ,_teUt und NIederlallen: AUe. In allem wllre 
.... 'tWlckellen SUlli-\. 41 .. ale .IMUltanz" nennt. dI_ StOck eine ewige AuUorderung, da. 
. TUe. Trotz der II,IIItnrilhnUchen lDazenle- Oezelste kUDItvoU zu erllhiter,'I. Abe!' warum 
':-'ll i kann dle 'l'beaterpuPPl es nicht verhln- lOll der Zuaeher mit seln!!r mO.aucherwtlH 
o. - .. kOnnte 80 IeheIMn; 'als ob .Ia es klu,en Interpretation dem StOck mehr Oelst 

Im Lied die Heimat zu entdeCken 
Der Abend Os~ Czerwenkas und Erlk Werbas in Feldbach 

;:~~~~d~ ~~uct =:~t! ~=; ~~~e~ld: :t~'r!-~I~:~e~~d.~t~~~~~ 
nicht flr.det. . davon, daß IW beaer \'1lre, wenn dia Schau-

Lieben Sie .Brahnis? Ein wenig -- gut - Liederabend stand unter dem Motto: "Ich relsa 
ein wenIg BrahmB, ein bl83erl Schubert, Krenck, pus, meine Heimat zu entdecken •.. " Und _ 
W1mberger, HUllo Wolf und Joseph Marx. All wie man meint - In Llm: beglnn·t's .•. Kam­
daft Btand auf dem Programm von Kummer- mersänger Oskar Czcrwenka, geborener Llnzer 
sllnger Oskar Czerwenko, der, von Erlk Werba bUitwrte rlann tUr- die Zuhörergemelude I~ 
sm :'~!lIvler begleitet. Im Feldbacher Gewerbe- Atlas. Wobei das gewaltige StImmvolumen 
haus ein Q~~tsplel gab, Czerwenkas gertlde bel dem vlln Schubert ver­

Es begInnt beim TiteL Ich habe da. ,anze spieler Ihre el,enen Problemv zu Hause lösten. 
Stück hiIldUrc:h nkh. 'bell'lftefl, welcher Zu- war Ihr Spiel zwar nicht schlecht, ober kelnes­
sammenhan, IWIIdleIr l!'IUI und IUn.dlunll be- :::lla umwerfend. 
SIeht Im Pl'OIt'MIftiheU' lIt zu h'lI'!;J; =Wenn Dal StOck wurde nl1l' durch die Re,le von 
mllitsht sein heißt, chIS Ich alle W!!;lIchkelten Ma/ltred Killcr Intereuant. U. B. 
nUlze, um eiD 10r· allemal dIe natQrllche La­
benswel3e des .... _he!J Wieder elnzufOhren 
- wenn da. rrillltant 111, daDD bItte Ich mel-

Der .Kullurkl"b "M" hielt zum Jahresende tonten Helnc-Gedl~::t .. Der A:tlas" voll f.lIm 
.ozu)l8gen noch ein heiüo~ Eisen jn. FuUut. :Ut:l' :ringen kam. Doch Onka l '::-:::arv;i;nkti h:ahn e: 

~ rn';~~n:du~~=~!::,~ ~~~'a~:~ 
der mllltanteata au seIft." Zu Hau. habe Ich 
Im BrockhaDi nachteaeh8ft: ,.mI1It.nt, auf 
kämpferische 0481' ,ewaltaame Durc:haet8un. 
politischer oder IdeololtKher Ziele ,erlchtet. 
EInstelluni vor allen ol'llJl\llerter Oruppen.· 

Der Inhalt des StOck. und IlelcbJeltlll du 
~~emft l~iiOil ah:h ~ur ~ ... ~ral~ .. -enG man 
mtefjlfetlett. WII a&l ~. -Mit. iit lilH 'ilier 
~Icr, ,wal IOnn.r, ein. i"AU und el-

Roman htutt GUt Saht , 

. auch anders, mit großem Elnftlhlvermllgen und 

D .. ' Kult S hl "'ht hOff' , ~:~~It'd~~e ~:~f~~~ d~':n H~;~~~e':~Ic~~;~ as &leure " UI- C ac sc 1 wurde. Helne mußte wohl on jedem "Teat1sch" 
Eine Kostenexpl08lon hat day neue, Im Bau befindliche MUnchner .. Kulturzentrum 11m Ga- ein GedIcht vertaßt haben, da war die Auswahl 

stel'" Uber der Iaar, am Gi!1/lnde des hlatorllc.\ien Büraerbrllukellers, schwer erschUtterL Der ~tldll~ Musiker, nuch für JohBnn Vesque von 
Oebludekc;mplex, der nach Meinung mancher B"uachter einem SchlachtschllY IIhnllcher sieht I gen, dann groß genug. 
ala einem KulturbauwQ!!:, war vor Uber vier Jahren vor Baubeginn aut 16?,6 Millionen Mark Doch auch Lledhattes VOl\' Klistner Platen, 
(1,1 MWlarden ScliiJllng) geschAtzt worden. Nach einem neuan Gutschtcn, das vor kurzem von Grolh. Mörlko und ElchenddrlY wurde' an dl,,­
einem hchbUro angefertlct wurde, werden die Kosten tur das .Johrhundertprojekl" )jl~ ~lIr sem Abend zu Gehör gebl'O~ht. Nach nnlial­
ll'erttaltelJun, 1in labre 1984 runde 171 Millionen Mark (i,s YJl!Iarden Schilling) betragen. In tendern Sohlußapplau8 tür die belden Prof.a'go­
dar bayerlac:hen LandeshBupUladt wlrd Al!lthar vom .grOßten Finanwebalml der Nschkrlegs- nIsten gob eR noch Drauf!lBb~n. so z. R: .. Der 
zelt· reaproc:hen. Auf welche Weiie Kostet • .,Ir.g"""j)ärt ";,iltden !!!!nnen, st:lht nun zur DI5ku~- BrI!'f" von Fraß! Salmhofer, und Im GM!~;lI~!!n 
.Ion. Nach blsberl,er Planung sollen ein groOr.r Konzertsalll fUr.dle Philharmonie, d!18 Rlchord- an Le<J Slczak h/lrte man no.:h : .,Dle Finken 
Strauu-KonAl!rvatorlum, ein Cerl-Grlf-Snal, dle Volkshochsohule und die Bibliothek der StaQt lSchlllgcn ••• " - der Lenz 1(6~'l'It htl uns erst 
Im ;'Kultur-Schlachtsohlii- Platz finden. "Pli!;;r, W. D. 
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